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Ich sehe das wie Piksieben. In den naturwissenschaftlichen Fächern bestehen die meisten
Kollegen auf das konsequente "Mitschleppen" sämtlicher Einheiten, weil diese zum Verständnis
der Aufgaben mit dazugehören. Wenn sich beim Endergebnis irgendwas nicht so
zusammenkürzt, wie es sein sollte, weiss der Schüler auch gleich, dass irgendwo ein Fehler ist.

In der Mathe kommt es auf die Aufgabenstellung an. Ist es eine Anwendungsaufgabe aus dem
naturwissenschaftlichen Bereich, sollten die Einheiten mit dabeistehen. Ansonsten gilt für mich
immer ... wie vorher im Unterricht geübt und vereinbart. Meine SuS können sich auf mich
verlassen im Punkto Aufgabenstellung, d. h. es kommt sicher nichts, was wir nicht vorher so
oder so ähnlich geübt haben und genauso können sie sich drauf verlassen, dass ich ihnen für
bestimmte Renitenzen konsequent Punkte abziehe. 
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